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Kommunionfest 2022 im September

«Dezue ghöre»

Wer schon das Gefühl gehabt hat,
nicht dazuzugehören, weiss um den
Wert des Dazugehörens. Bei Jesus
dürfen alle dazugehören. Das Dazu-
gehören feiern im Pastoralraum
Hürntal 43 Kinder, wegen der Kir-
chenrenovation im September statt
im Frühling. Im Juni haben die Kin-
der sich zusammenmit ihren Eltern
auf das Fest vorbereitet.

Kommunionkinder am
4. September inDagmersellen:
Lara Amrein,Werkstrasse 8
Shyleen Baumgartner,
Untere Kirchfeldstrasse 23
Sven Beck, Hürnrain 6
Seline Birrer, ImBaumgarten 5

Irina Blum, Unter-Sennhaus 2
David Cardoso, Stengelmattstr. 18
Ronja Felder, Buchwaldstrasse 8a
Marla Franic, Schönbergstrasse 11
Maik Gerber, Kätzigen 4
Luiz Gisler, Stengelmattstrasse 2
EvanGraf, Anton-Kronenberg-Weg 4
BjörnHäller, Baumsberg 1
Lorena Kottmann,Mattenweg 29
Jon Krasniqi, Kirchstrasse 2
Martina Krasniqi, Baumgartenstr. 10
Mayla Lang, Gartenweg 5
LukasMarti, Lindengarten 6
ZoëMeier, Stengelmattstrasse 24
XeniaMeier, Ober Zügholz 2
Jan Scheidegger, AmKreuzberg 3
Léa Schlüssel, Bahnhofweg 2
Gabriella Solomun, Lindengarten 2

Jara Suppiger, Burgfeld 13a
AndrinTheiler, Rietelstrasse 12
Kenny Tran, Zügholzstrasse 7
Sophia Tran, Lindenzelgstrasse 5
Elias Tschupp, Stermel 5
Ennio Vogel, Kreuzbergstrasse 23b
AnnaWaldispühl, Baselstrasse 42
JanaWalker, Schönbergstrasse 3
AndréWullschleger, AmKreuzberg 5
Nadja Zemp, Griffental 4
Silas Zurkirchen, Sagenstrasse 9

Kommunionkinder am
18. September inUffikon:
Chayenne Arnold, Dorfstr. 45, Buchs
Fiona Böll, Sumpfstrasse 5, Buchs
Lilly Habermacher, Tellenberg 2,
Uffikon

AmVorbereitungsnachmittag haben die Kinder fleissig gefilzt. Viele farbige Kugeln werden als Zeichen des
Dazugehörens zu einemMobile verbunden, welches amWeissen Sonntag die Kirche schmückt.
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Elio Hüsler, Feldstrasse 21, Buchs
Julia Lang, Obermoosstr. 1, Uffikon
Jonas Leupi, Obermoosstr. 4, Uffikon
Josefine Lindegger, Hächlerenweg 4,
Buchs
Josip Livak, Dorfstrasse 1, Uffikon
MattiaMüller, Herti 5, Buchs
Jimmy Saliquni,Moosgasse 2, Buchs

Text und Bilder: Katharina Jost

Am Vorbereitungsnachmittag entstanden viele kleine, farbige Filzkugeln, die
am Schluss zu einemMobile zusammengesetzt wurden.

Auch Brotteig ist ein Symbol für das
Dazugehören. Nur aus vielen dazu-
gehörigen Körnern wird ein Brot. Bei
der Kommunionvorbereitung wurde
eifrig Teig geknetet.

Wer dazugehören will, muss sich in
eine Gruppe einfügen können, etwas
beitragen und den anderen Raum
lassen. Das haben die Kinder und El-
tern beim gemeinsamen Turmbauen
geübt.

Kommunionwunsch

Möge das Kommunionfest für
euch Kinder ein unvergesslicher,
bestärkender Tag werden. Damit
ihr wisst: Ich bin nie allein. Ich ge-
höre dazu, so wie ich bin. Möge
das Fest euchhelfen,Menschen zu
werden, die andere dazugehören
lassen. Gottes Segen möge euch
Kommunionkinder immer beglei-
ten, bestärkenundbeschützen.

Yvonne Zimmerli
Katharina Jost
Andreas Graf
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JubiläumundWiedereinweihung KircheDagmersellen

Fröhlich und vielfältig jubiliert
Der 200. Geburtstag der Dagmersel-
ler Kirche und der neu gestaltete
Innenraum wurden kräftig gefeiert.
Die Anlässe zeigten auf, was nun al-
les möglich ist im und um das Kir-
chenhaus. Bei Redaktionsschluss
war die Jubi-Woche noch in vollem
Gang. Hier ein paar Eindrücke vom
ersten Teil der Woche. Weitere fol-
gen in der nächsten Pfarreiblatt-
ausgabe oder sind auch unter hu-
kath.ch zu sehen.

Bilder: Anna Graf, Katharina Jost

Der Jubichlapf wird gezündet ... ... und explodiert.

«Wir decken den Tisch». Festliche Kirchturmbeleuchtung während der ganzenWoche.

Jubilieren des Kirchenchorsmit Solo
von Chorleiter Simon Jäger.

P
K
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Bei der Eröffnung der Jubi-Woche trat die Jublamit ihrem Jubisong auf. Die Jubla feierte ihr 75-Iahr-Jubiläum gleich-
zeitig mit demKirchenjubiläum.

«Oral history» –mündlich erzählte Geschichten
zur freiwilligenarbeit.

Der neu gestaltete Chorraummit den Jubiläumsflaggen
von Kirche und Jubla.

Podiumsgespräch «Was in der Kirche steckt»: Heidi
Kronenberg und Beat Achermann. Ausserdem auf dem
Podiumwaren Roman Villiger und PriskaWismer.

Chelenacht: Fast 50 Kinder und einige Erwachsene
übernachteten in der Kirche.
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MinistrantInnen-Ausflug in den Europapark Rust

Erlebnis pur

Das beliebteste Ausflugsziel der Mi-
nistrantInnen steht nur alle paar
Jahre auf demProgramm: der Euro-
papark. 2022 war für die Minis end-
lichwieder ein «Europapark-Jahr».

Am Freitag, dem 17. Juni machten
sich die MinistrantInnen von Dag-
mersellen, Uffikon und Buchs voller
Vorfreude auf die Reise nach Rust in
den Europapark. Für viele das High-
light des Jahres.
Dieses Jahr war sogar schon die An-
reise speziell, denn sie fuhren nicht

mit einem normalen Car nach Rust,
nein, es war der Car des Schweizer
Eishockey Nationalteams. Um 9 Uhr
waren sie dann auch schon da.
Nachdem die Eintrittstickets verteilt
waren, machten sich die Minis voller
Vorfreude auf in den Park. Nach
einemerlebnisreichenMorgen trafen
sie sich am Mittag auf dem «Place
Clerico», wo sie Beat Achermann
schon erwartete. Nach einer sehr
kurzenMittagspausewaren diemeis-
ten dann schon wieder unterwegs.
Als sich um 18 Uhr wieder alle beim

Car trafen, war es nicht mehr so laut
wie am Morgen. Auf der Fahrt nach
Hause schlief der eine oder die an-
dere auch kurz ein. Nach einem
wunderschönen, ereignisreichen Tag
traf die Ministrantenschar pünktlich
um 20 Uhr wieder auf dem Dagmer-
seller Pausenplatz ein. Trotz der Mü-
digkeit waren alle sehr glücklich.
Vielen Dank an die Kirchgemeinde,
dass den MinistrantInnen ein so
schöner Tag ermöglicht wurde.

Laura Tschopp

Mit demCar des Schweizer Eishockey-Nationalteams ging es für die HürntalerMinischar nach Rust.

Bald ist wieder Chenderfiir

Der Chelefant freut sich, am Samstag, 17. September
um 17 Uhr in der neu renovierten Dagmerseller Kirche
gemeinsam mit Kindern im Alter von ca. 2–6 Jahren
und ihren Begleitpersonen zu feiern, singen, spielen
und beten. Was für eine Geschichte sich der Chelefant
für diesmal gewünscht hat, verrät er noch nicht. Aber
auf jeden Fall wird es schön und spannend.
Für das Chenderfiirteam sind weitere Mitglieder ge-
sucht.Wer Interesse hat, meldet sich bei Katharina Jost,
062 748 31 15, katharina.jost@hukath.ch.
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Religionsunterricht

Blitzlicht aus dem Reli

Ein Jahr lang war Patricia Blum
Praktikantin im Religionsunterricht
und in verschiedenenBereichender
Pfarreiarbeit. Im neuen Schuljahr
ist sie nun als Religionslehrerin in
den Dagmerseller 2. Klassen tätig.
Im folgendenpersönlichenText teilt
sie Erfahrungen aus dem Reli, die
sie während ihrer Praktikumszeit
gemacht hat.

Kaum ist der Klang der Schulklingel
verhallt, kommen die Kinder in das
Schulzimmer – meistens «es bitzeli»
gewunderig: «Was machen wir
heute? Und was macht denn Frau
Blum heute wieder da?» Ja genau,
vergangenes Schuljahr war ichmehr-
mals in verschiedenen Religionsklas-
sen der Primarstufe zu Besuch.

Ich erlebte abwechslungsreiche Reli-
gionsstunden: Manchmal sassen die
Kinder gemeinsam im Kreis und
lauschten Geschichten von Gott und

den Menschen. Manchmal war es
eher still, wenn an den Pulten fleissig
gebastelt, geschrieben oder gemalt
wurde. Laut und voller Elan wurden
Lieder gesungen und dazu passende
Bewegungen gemacht. Da wurde
auch meine Koordination gefordert,
denn Singen und dazu Bewegungen
zu machen ist manchmal gar nicht
so leicht! Aber ich konnte glücklicher-
weise immer bei den Kindern ab-
schauen – das gestehe ich. Genau, ei-
nander helfen und unterstützen, das
prägt auch den Religionsunterricht.
Denn viele Ohren hören oft besser
und viele Augen sehen oft mehr. So
staunte ich, wie Bilder genau be-
trachtet wurden und die Kinder viele
tolle Fragen stellten.

Gemeinsam mit den Kindern im Re-
ligionsunterricht unterwegs zu sein,
war für mich sehr bereichernd. Be-
kommen Kinder Raum, ihre Ideen
und Erfahrungen mit den anderen

Kindern zu teilen, entstehen viele
wunderbare Synergien. Dies ist zu-
mindest mein Eindruck. Und oft sind
Kinder tolle Philosophen und Philo-
sophinnen und verstehen schon sehr
viel vom Leben und der Welt und
können schwierige Sachen in schö-
nen Worten oder Gesten beschrei-
ben. Wird die Entdeckerfreude bei
den Kindern geweckt, Fragen des
Glaubens nachzugehen, zaubert dies
mir ein Lächeln ins Gesicht. Denn
eine kritische Auseinandersetzung
mit der eigenen Religion finde ich
sehr wichtig.

Ich wünsche den Kindern viel Entde-
ckungsfreude für den Religionsunter-
richt – aber auch überall sonst in
ihrem Leben – und danke allen Kin-
dern, bei welchen ich im Religions-
unterricht mit dabei sein durfte. Es
machte Freude!

Patricia Blum, Katechetin

Im Religionsunterricht zeigen die Kinder viel Eifer, Interesse und Freude.
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GemeinsamBibel lesen vonOktober bis Dezember

«Schöpfungsgeschichten»
Zum dritten Mal gibt es das Ange-
bot, in einer Gruppe an fünf Aben-
den gemeinsam biblische Texte zu
lesen. In diesem Herbst sind es
unterschiedliche Schöpfungstexte.

Biblische Texte zur Schöpfung sind
Visionen einer lebensfreundlichen
Welt. Sie sind ein Massstab, an der
die Gegenwart gemessen wird und
keine naturwissenschaftlichen Texte.
Solche unterschiedlichen Texte zu
lesenundLeseerfahrungenauszutau-
schen, darum geht es an fünf Aben-
den im Herbst 2022. Es ist ein Ange-
bot, sich selbst ein Bild zu machen,
was zumThema Schöpfung in der Bi-
bel erzähltwird.Hintergrundinforma-

tionen zur Zeitgeschichte der Texte
sind je nach Fragen und Interessen
der Teilnehmenden möglich. Aber
zuerst geht es einfach darum, ge-
meinsam zu lesen und darüber ins

Gespräch zu kommen. Eingeladen
sind interessierte, fragende, kritische
und offeneMenschen.

Jeweils am Dienstag, 25. Oktober, 8.
November, 22. November, 6. Dezem-
ber und 20. Dezember 2022, von
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im Säli des
Pfarrhauses Dagmersellen.
Anmeldung bei Daniel Ammann,
Seelsorger undTheologe imPastoral-
raum Hürntal, daniel.ammann@
hukath.ch, auf derWebsite www.pas-
toralraum-huerntal.ch oder Tel. 062
748 31 10.

Daniel Ammann

Gemeinsambiblische Texte zur
Schöpfungszeit lesen und darüber
ins Gespräch kommen.

Rückblick auf den Flüchtlingssonntag

Eine herzergreifende Begegnung
In den Gottesdiensten am Flücht-
lingssonntag erzählte der in Dag-
mersellen wohnhafte Eritreer Se-
mane Yeare von seiner Flucht und
seinemheutigen Leben.

Im Jahr 2022 gibt es einen traurigen
Rekord. Laut denVereintenNationen
sind erstmals über 100 Millionen
Menschen weltweit auf der Flucht.
Also jeder 79. Mensch. Eine unvor-
stellbare Zahl. Einer, der zwar jetzt
nicht mehr auf der Flucht, aber sehr
geprägt ist von seiner Fluchtge-
schichte, ist Seare Yemane aus Erit-
rea. Er lebt und arbeitet in Dagmer-
sellen. Erstaunlich, wie gut er bereits
Deutsch spricht und wie er sich
traut, vor die Leute zu stehen und

von sich zu erzählen. Seine Worte im
Gottesdienst am Flüchtlingssonntag
haben betroffen gemacht: Auf der
Flucht war er tagelang ohne Essen
und oft auch ohne Wasser, es wurde
auf ihn geschossen und er war total
auf sich gestellt. Das Boot über das
Mittelmeerwärebeinaheuntergegan-
gen. Und jetzt ist er hier, arbeitet und
kommt selber für seinen Lebens-
unterhalt auf. Aber komplizierte
Rechtsverfahren verhindern, dass
auch seine Ehefrau zu ihm in die
Schweiz kommen darf. Wohl man-
chem und mancher im Gottesdienst
wurde bewusst, wie privilegiert wir
SchweizerInnen leben dürfen.

Katharina Jost

Der in Dagmersellen lebende Eritreer
Seare Yemane erzählte am Flücht-
lingssonntag seine Geschichte.
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Gottesdienste

Samstag/Sonntag, 3./4. September
DagmersellerKommunionfest
Kollekte für «insieme», die Schweizerische Vereini-
gung der Elternvereine fürMenschenmit einer geisti-
gen Behinderung (www.insieme.ch).

Samstag
17.00 Kommunionfeier in der Kapelle Eiche

(Katharina Jost).
18.30 Kommunionfeier in der KircheUffikon

(Katharina Jost).

Sonntag
10.00 Besammlung der Kommunionkinder vor der

Arche und Einzug in die Kirche, begleitet von
derMusikgesellschaft Dagmersellen.

10.15 Kommunionfest in der KircheDagmersellen
(Katharina Jost, Andreas Graf). Anschliessend
Spiel derMusikgese llschaft.

12.00 Taufe in der Kapelle Buchs vonNando, Sohn
vonMarlen undMario Baumgartner, Feld-
strasse 6, Dagmersellen, und von Tim, Sohn
von Elvira und StefanHodel-Huber, Egolzwil.

Mittwoch, 7. September
16.30 Rosenkranz in der Kapelle Eiche.

Donnerstag, 8. September
08.05 Schulgottesdienst für SchülerInnen der 3.

und 4. Klassen in der KircheDagmersellen.
10.00 Kommunionfeier in der Kapelle Eiche.

Samstag/Sonntag, 10./11. September –UffikerChilbi
Kollekte für denUnterhalt der Pfarrkirche Uffikon
(www.hukath.ch/kirche-uffikon).

Samstag
17.00 Eucharistiefeier in der Kapelle Eiche

(ArminM. Betschart).

Sonntag
10.15 Kilbigottesdienst in der KircheUffikonmit der

BrassBandUffikon-Buchs und SchülerInnen
der Basisstufe (Andreas Graf, MichelleWicki).

10.15 Eucharistiefeier in der KircheDagmersellen
(ArminM. Betschart).

12.00 Taufe bei der Kreuzbergkapelle von Jona, Sohn
von SarahundLuca Süess, Kreuzbergstr. 44d,
Dagmersellen.

Dienstag, 13. September
08.05 Schulgottesdienst für SchülerInnen der 5. und

6. Klassen in der KircheDagmersellen.

Mittwoch, 14. September
09.00 Eucharistiefeier in der KircheUffikon.
16.30 Rosenkranz in der Kapelle Eiche.

Donnerstag, 15. September
10.00 Kommunionfeier in der Kapelle Eiche.

Samstag/Sonntag, 17./18. September –Bettag
UffikerKommunionfest
Kollekte für die Ökumenische Arbeitsgemeinschaft
Kirche undUmwelt, welche die Kirchen auf demWeg
zur Umweltverträglichkeit unterstützt (www.oeku.ch).

Samstag
17.00 Chenderfiir für Kinder imVorschulalter und

Begleitpersonen in der KircheDagmersellen
(Katharina Jost und Chenderfiirteam).

Sonntag
09.30 Ökumenischer Bettagsgottesdienst in der

reformierten KircheDagmersellenmit dem
Kirchenchor Dagmersellen (David vanWelden
undDaniel Ammann). Anschliessend Apéro.

10.00 Besammlung der Kommunionkinder vor dem
Pfarrhaus und Einzug in die Kirche, begleitet
von der BrassBandUffikon-Buchs.

10.15 Kommunionfest in der KircheUffikon
(Yvonne Zimmerli, Andreas Graf).
Anschliessend Apéro und Spiel der BrassBand.

11.00 Taufe bei der Kreuzbergkapelle von SofiaMa-
ria, Tochter von Sarah und João Silva Cardoso,
Lindengarten 3, Dagmersellen.

Mittwoch, 21. September
09.00 Eucharistiefeier in der KircheUffikon.

Anschliessend Kirchenkaffee
16.30 Rosenkranz in der Kapelle Eiche.

Donnerstag, 22. September
10.00 Kommunionfeier in der Kapelle Eiche.
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Den Bund der Ehe schliessen ...

... am 24. September in Luzern
Amanda Cereghetti und Livio-Lazar
Meyer, Lindengarten 5, Dagmersel-
len.

Zu Gott heimgekehrt ist ...

… am 31. Juli Trudy Döös-Rohrhirs,
AZ Eiche, vorher Stengelmattstr. 16,
Dagmersellen, im Alter von 86 Jah-
ren.
... am 5. August Hans Müller-Fässler,
AZ Eiche, vorher Büron, im Alter von
84 Jahren.
... am 6. August Erna Baumann-
Achermann,Hürnrain10,Dagmersel-
len, imAlter von 76 Jahren.
... am 8. August Carmine Ruggiero-
Russo, AZ Eiche, vorher Stengelmatt-
strasse 20, Dagmersellen, im Alter
von 87 Jahren.
… am 20. August Margrith Lukas-
Lampart, AZ Eiche, Dagmersellen,
imAlter von 86 Jahren.
… am 21. August Regina Pfenniger-
Bättig, AZ Eiche, vorher Wauwil, im
Alter von 77 Jahren.

Jahrzeiten Dagmersellen

Sonntag, 11. September
Bertha und Josef Ambühl und Emma
und Laurenz Ambühl-Meier, Emma
und Josef Meyer-Wey und Sohn Josef
Zügholz.
Rosa Erni-Siegrist, Lindenzelgmatte.
Kurt Kumschick, Singapur.
Berta Birrer-Graber und Söhne Hans,
Urs und Alfred, Kreuzberg.
Klara und Erich Wirz-Süess, Basel-
strasse.

Jahrzeiten Uffikon-Buchs

Samstag, 3. September
Margrit Fellmann-Arnold, Hinterdorf
und Anna Arnold-Nick, Dorfstrasse,
Uffikon.
Josef undMarie Fellmann-Kaufmann
und Sohn Alfred Fellmann, Kantons-
strasse, Uffikon.
Rosa und Josef Gabriel-Liem, Weid,
Buchs.
Emma und Walter Fischer-Wüest,
Kanzleiweg, Dagmersellen, Alois Fi-
scher, Josefine und Josef Fischer-
Böll.

Samstag, 24. September
Dreissigster für Albert Schärli-Steiner
und Jahrzeit für Agnes Schärli-Stei-
ner und Andreas Schärli, Dorfstrasse,
Buchs.
Jahrzeit für:
Anna und Josef Hauri-Bemann und
StephanHauri, Hubel, Buchs.
Edwin Kaufmann-Meier, Bruggmatt,
Buchs.

Mitteilungen

Kontakt

Andreas Graf, Pastoralraumleiter
Erika Ambühl/Irene Fellmann
Sekretariat, Kirchstr. 3, Dagmersellen
062 748 31 10, Fax 062 748 31 13
sekretariat@hukath.ch
www.hukath.ch
Mo–Fr 8.30–11.30 / 14.00–17.00 Uhr
Reservation Arche: Beat Achermann
reservation.arche@hukath.ch

Samstag/Sonntag, 24./25. September
AufnahmefeierderJubla–30JahreAlterszentrumEiche

Kollekte fürMigratio, die Dienststelle der Schweizer
Bischofskonferenz für die Seelsorge fürMigrantInnen
sowieMenschen unterwegs (www.migratio.ch).

Samstag
13.30 Trauung bei der Kreuzbergkapelle vonMiriam

Jäggi undManuel Bolli, Sennhaus 2, Dagmer-
sellen.

17.00 Aufnahmefeier der Jubla in der KircheDag-
mersellen (Andreas Graf). Dazu sind alleMit-
glieder und FreundInnen der Jubla eingeladen.
Anschliessend Lagerrückblick in der Arche.

18.30 Kommunionfeier in der KapelleBuchs (Katha-
rina Jost).

Sonntag
10.00 Gottesdienst zum 30-Jahr-Jubiläumdes Alters-

zentrums im Festzelt der Eiche (Andreas Graf).
11.45 Taufe bei der Kreuzbergkapelle vonLio, Sohn

vonCorinneund Silvan Feer-Luternauer, Gerbi-
hubelstrasse 24, vonNelio, Sohn vonAngela
Kneubühler undMarco Luternauer, Rietelstrasse
13, und vonLeano, Sohn vonTamara undAd-
rianHäfliger-Luternauer, Oberkirch.

Montag, 26. September
07.50 Schulgottesdienst für SchülerInnen der 3.-6.

Klasse in der Kirche Uffikon.

Mittwoch, 28. September
09.00 Eucharistiefeier in der Kirche Uffikon.
16.30 Rosenkranz in der Kapelle Eiche.

Donnerstag, 29. September
10.00 Kommunionfeier in der Kapelle Eiche.



www.pastoralraum-huerntal.ch Pastoralraum Hürntal 11

jugend-dagmersellen.ch

Die Anwesenheit der Jugendarbei-
terinnen variiert. Gerne dürfen Sie
sich telefonischmelden und nachfra-
gen: 062 748 31 16, 079 297 63 84 oder
jugendarbeit@hukath.ch.
Infos: www.jugend-dagmersellen.ch.

Haltestelle Oase

Dienstag, 6. September, 9.00 bis 11.00
Uhr, Oase, reformierte Kirche, Dag-
mersellen.
Das Thema lautet «Krieg in der Uk-
raine». Wie erlebe ich die Ohnmacht
angesichts des Krieges in der Uk-
raine? Höre ich noch Nachrichten
und was lösen sie in mir aus? Sehe
ich einen Ausweg?
Das Ziel des offenen Austausches ist,
mit denÜberlegungen undErfahrun-
gen der Teilnehmenden die Zuver-
sicht ins Leben zu stärken.
Die Teilnahme ist kostenlos und
ohne Anmeldungmöglich.

Landeswallfahrt
nach Einsiedeln

Mittwoch, 7. September.
Nähere Infos unter:
www.luzerner-landeswallfahrt.ch.

Pro Senectute

Herbstsammlung
Unter dem Motto «Pro Senectute
unterstützt, wenn es belastend wird»
werden vom 19. September bis 29.
Oktober Spenden gesammelt. Damit
kann Pro Senectute Luzern die kos-
tenlose Sozialberatung sowie das En-
gagement für ein möglichst langes,
selbstbestimmtes Leben im ganzen
Kanton anbieten. In den Gemeinden
sind rund 700 freiwillige HelferInnen
unterwegs, um persönlich oder brief-
lich um Spenden zu bitten. Es kann
auch bargeldlos via Twint gespendet
werden. Ein Viertel des gesammelten
Geldes wird für die Altersarbeit in der
jeweiligenGemeinde eingesetzt.

Lisbeth Zemp gibt OV-Amt ab
Nach rund sieben Jahren tritt Lisbeth
Zemp-Müller als Ortsvertreterin von
Pro Senectute Kanton Luzern zu-
rück. Rita Nachbur bleibt Ortsvertre-
terin in Uffikon.
Lisbeth Zemp-Müller war vom 1. Au-
gust 2015 bis 30. Juni 2022Ortsvertre-
terin der Pro Senectute. Sie hat Ihre
Aufgabe immer mit viel Engagement
und Freudewahrgenommen.
Rita Nachbur ist als ehrenamtliche
Mitarbeiterin von Pro Senectute Lu-
zern Bindeglied zwischen der älteren
Generation in Uffikon und der regio-
nalen Beratungsstelle Willisau. Sie ist
die unmittelbare Repräsentantin vor
Ort von Pro Senectute. Bei Bedarf
stellt sie den Kontakt zur zuständigen
Sozialberatungsstelle her oder infor-
miert über die Angebote der sozialen
Institutionen vor Ort.
Die Geschäftsleitung von Pro Senec-
tute Kanton Luzern dankt Lisbeth
Zemp-Müller herzlich für ihr grosses
Engagement in den vergangenen sie-
ben Jahren und wünscht Rita Nach-
burweiterhin viele bereicherndeMo-
mente in ihrer OV-Tätigkeit.
Die Kontaktangaben der Ortsvertre-
tung von Pro Senectute Kanton Lu-
zern in Uffikon sind:
Rita Nachbur, Im Acherli 1, 6253 Uffi-
kon, 062 756 39 73.

Frauengemeinschaft
Dagmersellen

Kochenmit der Frauenbande
Freitag, 9. September, 18.30 bis 22.30
Uhr. Saisonale und lokale Zutaten,
verschiedene Rezepte und eine voll
ausgestattete Schulküche sind die
Grundlagen dieses Abends. Maximal
16Hobbyköchinnen kochen gemein-
sam einen Mehrgänger. Professio-
nelle Hilfe gibt Agi Renggli Steffen.
Am Abend wird ein Unkostenbeitrag
eingezogen. Anmeldung bis 31. Au-
gust an: frauengemeinschaft6252@
gmail.com.Die Teilnehmerinnenzahl
ist beschränkt.

Daniel
Ammann,
Theologe

Unverzichtbar:
Freiwilligenarbeit!

Können Sie sich ein Fest oder ein
Jubiläum vorstellen ohne Freiwil-
ligenarbeit? Das ist schlicht un-
möglich. Da braucht es Männer
und Frauen und Jugendliche, die
einThema aufnehmen, einen An-
lass planen und durchführen: Mit
Kopf, Hand und Herz. Das war
einmal mehr erfahrbar am 200-
Jahr-Jubiläum der Kirche Dag-
mersellen.
An einer Veranstaltung des Jubi-
läums war die Freiwilligenarbeit
selbst Thema. Frauen und Män-
ner erzählten Geschichten, wie
sie sich in den letzten 40 Jahren
ehrenamtlich engagiert haben.
EineMutter öffnet dasKinderzim-
mer und gründet eine Spiel-
gruppe für kleine Kinder. Jugend-
liche gestalten einen Jugendraum
im Pfarreiheim und legen so das
Fundament für die Jugendarbeit
in der Gemeinde Dagmersellen.
Und Frauen des Krankenpflege-
vereins besuchen kranke Men-
schen in ihren Wohnungen und
legen so den Grundstein für die
Spitex von heute. Solche Ge-
schichten sind gesammelt und
erzählt worden. Und können wei-
terhin auf derWebseite des Pasto-
ralraums Hürntal angeschaut
werden. Als lebendige Erinne-
rung, was Freiwilligenarbeit ge-
leistet hat, und als Ermutigung für
alle, die Geschichte im Pastoral-
raum Hürntal mit ihrem Engage-
ment weiterzuschreiben.

Carte blanche
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Frauengemeinschaft
Uffikon-Buchs

Spielnachmittag für Kleinkinder
Mittwoch, 7. September, 14.00 bis
16.30Uhr, Spielplatz/Mehrzweckhalle
Schulhaus Buchs. Eingeladen sind
Eltern mit Kleinkindern, um sich
auszutauschen und Kontakte zu
knüpfen. Ohne Anmeldung. Aus-
kunft: Conny von Aesch, Buchs (079
480 68 48), und Denise Martin, Uffi-
kon (079 230 46 55).

Feierabendtreff
«Make up einmal anders»
Donnerstag, 22. September ab 18.30
Uhr beim Juliusbrunnen (nur bei
trockenem Wetter). Individuelle An-
reise. Einladung für alle Frauen.

Seniorentreff/Seniorkreis

Wanderung
Dienstag, 20. September, organisiert
durch den Seniorenkreis Uffikon-
Buchs. Treffpunkt um 13.30 Uhr
ParkplatzMehrzweckhalle Buchs.
Anfahrt nach Buchs individuell mit
Velo oder PW, Besammlung in Dag-
mersellen um13.15Uhr bei der Gras-
teeri. Besichtigung des Wildtierkorri-
dors und der Strassenabwasser-
behandlungssanlage Eriswilergraben
mit Führung.

Seniorentreff Dagmersellen

Tagesausflug
Die angemeldeten Gäste für den Ta-
gesausflug nach Freiburg imBreisgau
treffen sich um7.30Uhr bei der Gras-
teeri. ID und Euro nicht vergessen.

Tanzen
Freitag, 16. und 30 September, 9.00
Uhr imGemeindesaal der Arche.

Chörliprobe
Mittwoch, 14. September, 14.00 Uhr
in der Kapelle Eiche.

Café Spettacolo
Mittwoch 14. SeptembermitMorgen-
kaffe um 9.00 Uhr. Anschliessend um
ca 9.30 Uhr bringt der langjährige
Stiftungsratspräsident der Anton-
Kronenberg-Stiftung, Hugo Riedweg,
die Geschichte rund um das Stif-
tungshaus inWort und Bild näher.

Wanderung Lützelflüh
Dienstag, 13. September. Besamm-
lung um 13.00 Uhr bei der Grasteeri,
Wanderzeit ca 2 ½ Stunden (8,6 km,
180mHöhendifferenz).

Mittagstisch
Donnerstag, 22. September, 12.15 Uhr
im Alterszentrum Eiche. Anmeldung
bis Dienstag, 20. September bei Ros-
marieAffentranger, 0794074510.

Wanderungen
Dienstag, 6. und 27. September, 14.00
Uhr bei der Kirche. Grössere Wande-
rung ca. 2 Stunden, leichtereWande-
rung ca. 1 Stunde.

Seniorenturnen
Jeweils am Donnerstag, 18.15 Uhr,
Turnhalle Kastanie.

Seniorenkreis Uffikon-Buchs

Jahresausflug
Dienstag, 6. September.
Rundreise über Brünig – Thunersee-
schifffahrt mit Mittagessen an Bord –
Interlaken – Thun – Schallenberg –
Entlebuch. Nähere Infos auf ver-
schicktem Flugblatt.

Mittagstisch und Jassen
Freitag, 9. September, 11.30Uhr, Res-
taurant Rössli, Dagmersellen. An-
meldung bis Mittwoch, 7. September
beiTheres Vonarburg, Uffikon,
077 410 99 70.

Velofahren
Dienstag, 13. September, Treffpunkt
13.30 Uhr Kirchplatz Uffikon.

Besuch FeldheimReiden
mit Führung
Dienstag, 27. September. Treffpunkt
13.30 Uhr, Kirchplatz Uffikon.

Seniorenturnen
Jeweils am Mittwoch, 14.00 Uhr,
Mehrzweckhalle Uffikon.

Kollekten im Juli
02. Sorgentelefon 992.43
10. Schweiz. Heiliglandverein 255.05
17. Gymnasium St. Klemens 134.10
24. Luzerner Telebibel 131.40
31. Medair 230.65

Bettagsgottesdienst

Wie es schon lange Tradition ist,
wird in Dagmersellen am Bettag
ein ökumenischer Gottesdienst
gefeiert: Sonntag, 18. September,
9.30 Uhr in der reformierten Kir-
che. Gestaltet und vorbereitet von
Pfarrer David van Welden und
Pfarreiseelsorger Daniel Am-
mann. Die Feier steht unter dem
Thema der Schöpfungszeit (1.
September bis 4. Oktober; s. S. 14
und 15) «Höchste Zeit für die
Schöpfung». Der Dagmerseller
Kirchenchor begleitet die Feier
musikalisch. Anschliessend wird
ein Apéro offeriert.
Schön, wenn viele die Einladung
zum gemeinsamen Feiern, Sin-
gen, Hoffen und Beten anneh-
men.
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16 Thema
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